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Fortsetzung der schwarz-gelben Klientelpolitik zu
Lasten der Kommunen
Zu dem Vorhaben der Koalitionsfraktionen, das Gewerbesteuerprivileg von
Leasing und Factoring zu erweitern, erklärt die finanzpolitische Sprecherin der
SPD-Bundestagsfraktion Nicolette Kressl:

Schwarz-Gelb beabsichtigt auf die gewerbesteuerliche Hinzurechnung von
Finanzierungsaufwendungen bei Leasing und Factoring auch dann zu
v e r z i c h t e n ,  w e n n  d i e s e  U n t e r n e h m e n  n u r  ü b e r w i e g e n d
Finanzierungsdienst leistungen erbringen. Zukünft ig sol len die
Finanzdienstleistungen aller Unternehmen begünstigt sein, bei denen
mindestens 50 Prozent der Umsätze auf Finanzdienstleistungen entfallen.

Als die Große Koalition im letzten Jahr die Einbeziehung von Leasing und
Factoring in das sogenannte Gewerbesteuerprivileg beschloss, wurde auf diese
Ausweitung der Begünstigung mit guten Gründen verzichtet. Die Einbeziehung
erfolgte, um eine steuerliche Benachteiligung von Leasing und Factoring
gegenüber der Kreditvergabe von Banken zu verhindern. Der Verzicht auf die
gewerbesteuerliche Hinzurechnung ist deshalb nur bei Finanzdienstleistungen
und nur bei solchen Unternehmen, die ausschließlich Finanzdienstleistungen
erbringen, gerechtfertigt.

Die Ausweitung der Begünstigung auf weitere Leasing- und Factoring-
Unternehmen kann auch nicht durch das fehlende Ausschließlichkeitskriterium
bei den Banken begründet werden. Für die Tätigkeit von Leasing- und Factoring-
Unternehmen und Banken gel ten unterschiedl iche recht l iche
Rahmenbedingungen. Anders als die Banken unterliegen Leasing- und
Factoring-Unternehmen beispielsweise nur einer eingeschränkten
Finanzaufsicht.

Die weitere Begünstigung von Leasing-und Factoring-Unternehmen ist somit ein
zusätzliches Beispiel für die schwarz-gelbe Klientelpolitik zu Lasten der

http://www.spdfraktion.de/presse/pressemitteilungen/fortsetzung-schwarz-gelben-klientelpolitik-lasten-kommunen


PRESSEMITTEILUNG | 27. Januar 2010 2/2

w w w . s p d f r a k t i o n . d e

Gewerbesteuereinnahmen der Kommunen.
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